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MEDIENMITTEILUNG  
 

Muttermilch als Markenprodukt! 

Kreative Kampagne zur Weltstillwoche 2025 in Thüringen 

 

Weimar, 27.09.2025 

Wie würde Muttermilch beworben, wenn sie ein käufliches Produkt wäre? Diese Frage stellt die 

Landesvereinigung für Gesundheitsförderung Thüringen e.V. – AGETHUR – zur aktuellen 

Weltstillwoche und liefert mit einer aufmerksamkeitsstarken Kampagne humorvolle Antworten. Unter 

dem Motto „Muttermilch – Konkurrenzlos“ wurden Postkarten mit Werbeslogans entwickelt, die 

Muttermilch als exklusives Premiumprodukt präsentieren: 100 % natürlich, jederzeit verfügbar und 

perfekt auf die Bedürfnisse des Babys abgestimmt. 

„Muttermilch ist ein wahres Superfood, denn sie enthält alles, was Babys brauchen, und stärkt zugleich 

die Bindung zwischen Mutter und Kind“, sagt Dr. Kerstin Marx aus dem Arbeitsbereich Ernährung und 

Gesundheit bei der AGETHUR. „Mit der Kampagne möchten wir zum Schmunzeln anregen und 

spielerisch zeigen, wie wertvoll dieses natürliche Lebensmittel ist und Mütter zum Stillen ermutigen.“ 

Denn Muttermilch steht nicht selten in Konkurrenz zur Säuglingsnahrungsindustrie. Deren Marketing 

setzt gezielt auf emotionale Botschaften und subtile Strategien, die bei jungen und werdenden Eltern 

Zweifel wecken können. Die Kampagne von der AGETHUR und der Landesgesundheitskonferenz 

Thüringen möchte hier gegensteuern und unterstreichen: Muttermilch ist konkurrenzlos und verdient 

die stärkste Unterstützung. „Damit werdende und junge Eltern informierte Entscheidungen treffen 

können brauchen sie unabhängige Beratung. Fachkräfte sollten zudem wissen, was erlaubt ist und was 

nicht.“ betont Kerstin Marx.  

Hintergrund: Weltstillwoche 2025 

Die diesjährige Weltstillwoche steht unter dem Motto „Du entscheidest. Nicht die Werbung.“ und 

findet vom 29. September bis 5. Oktober statt. Bundesweit machen Organisationen auf die Bedeutung 

des WHO-Kodex aufmerksam, der seit 1981 Werbung für Muttermilchersatzprodukte einschränkt, 

damit Familien nicht vom Stillen abgehalten werden. Auch in Deutschland und der EU gelten 

entsprechende Vorgaben. Beispielsweise darf Säuglingsanfangsnahrung nicht beworben werden. 

Stillförderung in Thüringen 

Seit 2024 können sich Städte und Gemeinden in Thüringen zudem als „Stillfreundliche Kommune“ 

bewerben. Damit sollen Kommunen und Fachkräfte unterstützt werden, Stillen selbstverständlich 

mitzudenken und Familien unabhängig zu beraten. Das Vergabeverfahren und eine Erstberatung für 

die Kommunen wird durch die Landesgesundheitskonferenz koordiniert. 

 



 

  

Uta Maercker 

Landesvereinigung für Gesundheitsförderung 

Thüringen e.V. -AGETHUR- 

Carl-August-Allee 9 

99423 Weimar 

Tel.: 0 36 43 / 49898-11 

 

Email: maercker@agethur.de 

www.agethur.de 

 

 

AGETHUR - Postfach 31 71 - 99402 Weimar 

Weitere Informationen zur Kampagne anlässlich der Weltstillwoche 

finden Sie unter: 

     https://lgk-thueringen.de/gesundheitsziele/gesundheit-rund-um-

die-geburt 

Eine Auswahl der Postkartenmotive ist dieser Pressemitteilung beigefügt. 

Druckfähiges Bildmaterial stellen wir auf Anfrage gern zur Verfügung. 
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